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THEMENÜBERSICHT

Kampfsport in der HT16

Neues aus dem Studio /
Gesundheits- und Freizeitsport

Neues aus den Abteilungen

Hamburg Gymnastics / Schulturncup

Neues aus der HT16

Veranstaltungen

Boxen, Judo und Karate: Die Kampfsportabtei-

lungen der HT16 stellen sich vor

Wichtige und neue Informationen aus Ihrem 

Verein, die Sie interessieren sollten. Geschäfts-

führer Andreas Wolff hat wieder Neues für Sie.

Was gibt es Neues? Was hat sich geändert? 

Zum Beispiel neue Angebote, neue Trainer.

Abteilungsereignisse und -erfolge unserer 

Sportlerinnen und Sportler auf den Seiten 13-18

Nachwuchs und Spitzenleistungen im Turnen

Termine, Termine, Termine

Liebe                 
Mitglieder, 
mit unfassbarer Heimtücke, Mordgier, 

Fremdenhass und Menschenverachtung 

agieren rechtsradikale Gruppen in unse-
rem Land. Diversen Strafverfolgungsbe-
hörden und Verfassungsschutzämtern 
gelingt es seit  Jahren nicht,  diesem Trei-

ben ein Ende zu setzen. Vielmehr müssen 
wir befürchten, dass durch eine enge Ver-
strickung von verdeckten Ermittlern staat-
liche Organe eine Mitschuld an diesen 
Taten zuzurechnen ist.

Was wir jetzt  brauchen, ist ein entschlos-
senes Vorgehen gegen die Täter und ein 
Verbot  sämtlicher rechtsradikaler Organi-
sationen in unserem Land. Ohne wenn 
und aber.

Toleranz gegenüber Fremdenfeindlichkeit 
und rechtsradikalen Parolen darf es in 

unserem Verein nicht geben. Für uns steht 
Sport für ein friedliches Miteinander und 
einen fairen Wettkampf aller Sportler un-
tereinander. Unabhängig von ihrer Her-
kunft,  ihrer Religion und ihrem sozialen 

Status.  Helfen Sie mit,  diese Werte mit 
Leben zu füllen!

Für die bevorstehenden Weihnachtstage 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 

eine besinnliche Zeit und ein 2012 in Frie-
den, Zuversicht und Gesundheit.

Ihr Sven Dahlgaard
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Der Kampfsport der HT16  setzt sich aus 

den Bereichen Judo, Karate und Boxen 

zusammen. In den Sparten Judo und Ka-

rate – den so genannten Budo Sportarten 

- gibt es sowohl Wettkampf- als auch 

Freizeitsport.  Es ist daher nicht nur mög-

lich, den eigenen Interessen und Leistun-

gen entsprechend zu trainieren, sondern 

auch sich mit anderen bei offiziellen Wett-

kämpfen und Meisterschaften zu messen. 

Seit rund drei Jahren werden die japani-

schen Kampfsportarten durch eine kleine 

aber feine Boxabteilung  ergänzt, die noch 

Mitglieder sucht.

Judo – der sanfte Weg

Judo ist eine japanische Kampfsportart, 

die auf dem Prinzip „Siegen durch Nach-

geben“ basiert.  Wörtlich übersetzt bedeu-

tet Judo „sanfter Weg“. Neben dem best-

möglichen Einsatz von körperlichen Fä-

higkeiten steht die Persönlichkeitsent-

wicklung des Kämpfers im Vordergrund, 

der seine innere Haltung auf der Judomat-

te bewusst  und in jeder Bewegung zum 

Ausdruck bringt. Ein Judo-Meister hört 

deshalb niemals auf, Judo zu praktizieren, 

auch wenn er nicht im Training ist.

Die Judoabteilung der HT16  wurde 1967 

gegründet und zählt heute zu den größten 

und erfolgreichsten Judovereinen in 

Norddeutschland. Sie umfasst rund 200 

Mitglieder in allen Alters- und Könnens-

stufen. Die Trainingskonzeption bietet eine 

kompetente judosportliche Ausbildung 

vom frühen Kindes- bis  zum Erwachse-

nenalter.  Erfahrene und qualifizierte Trainer 

sorgen dafür, dass Freizeit- wie Wett-

kampfsportler, Anfänger und Fortgeschrit-

tene,  Frauen und Männer, Kinder und Er-

wachsene auf ihre Kosten kommen. Trai-

niert wird in derzeit 15 unterschiedlichen 

Gruppen von Montag bis Freitag im ver-

einseigenen Dojo (Halle D) am Sieveking-

damm 7. 

„Wer den Judosport einmal ausprobieren 
möchte, ist jederzeit herzlichen willkom-
men“, sagt Judotrainer Mark Borchert.

Fördert die Konzentration

Der HT16 Judoka Marvin Agarius zählt zu 

den Nachwuchstalenten in seiner Sport-

art.  Im Alter von sieben Jahren nahm ihn 

ein Freund mit zum Judotraining. 

„Eigentlich wollte ich  nur mal Schnuppern. 
Es  hat mir auf Anhieb  so viel Spaß  ge-
macht, dass  ich  dabei geblieben bin“, 

erinnert sich Marvin. Schnell stellten sich 

erste Erfolge ein, so dass der Öjendorfer 

in der 5. Klasse zur Eliteschule des Sports 

wechselte und heute neben dem Training 

bei der HT16 im Landesleistungszentrum 

gefördert wird.  Punkt für Punkt kämpfte 

KAMPFSPORT IN DER HT16
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Judo - manchmal abgehoben, aber immer bodenständig

Von der „Kunst der leeren Hand“ über das Prinzip „Siegen durch Nachge-
ben“ bis hin zum taktischen Faustkampf mit Köpfchen – Die Kampfsport-
abteilungen der HT16 versprechen Fitness für Körper, Geist und Seele.

Die HT16 Kampfsport-           
abteilungen

Karate in Vollendung: Trainer Rainer Schöning

Blerina klärt ganz souverän

Mark Borchert berät Interessenten 
gern bei der Auswahl der richtigen 
Gruppe: Telefon 0163 – 917 58 41.



sich der 15-Jährige nach oben. Gekrönt 

wurde seine Karriere in diesem Jahr mit 

dem 2. Platz bei der Deutschen Meister-

schaft in der Gewichtsklasse bis 60 Kg. 

„Die HT16  ist eine gute Adresse in  der 
Hamburger Judoszene. Ich habe nicht nur 
viele Freunde gefunden, mit denen ich 
gemeinsam Wettkämpfe bestreite, son-

dern viel gelernt, und zwar sportlich  wie 
menschlich“, sagt der Neuntklässler. Frü-

her sei es ihm schwergefallen, sich in der 

Schule zu konzentrieren. Durch den Ju-

dosport sei er viel ausgeglichener gewor-

den. Mit der nötigen Gelassenheit strebt 

er jetzt die nächsten Ziele an: „Einen  gu-
ten  Realschulabschluss  als  Vorbereitung 
auf das  Abitur und ein Ticket für die Euro-
pameisterschaft.“ Wir drücken die Dau-

men!

Karate – der Kampf der leeren Hand

Karate ist eine Kampfkunst, die zu Beginn 

des 20. Jahrhunderts von China und Ja-

pan aus die Welt eroberte. Übersetzt be-

deutet Karate „leere Hand“ und beschreibt 

so den waffenlosen Kampf mit Hilfe von 

Schlag-, Stoß-,  Tritt- und Blocktechniken. 

Heute wird Karate weltweit zur allgemei-

nen Fitness,  zur Selbstverteidigung, als 

Wettkampfsport oder als rein traditionelle 

Kampfkunst praktiziert. Karate bean-

sprucht in hohem Maß Körper und Geist 

und stellt somit einen idealen Ausgleich 

zum modernen Alltag dar: Es steigert das 

allgemeine Wohlbefinden, schult die eige-

ne Körperwahrnehmung und trainiert  alle 

Muskelpartien. Beim Karate werden Ver-

antwortungsbewusstsein gegenüber dem 

Lehrer, dem Trainingspartner und sich 

selbst gefördert. 

Bei der HT16 wird Karate seit 1984 ange-

boten, und zwar in der Stilrichtung „Wado-

Ryu“. „Wado-Ryu bedeutet „Weg des 

Friedens“.  Bei dieser besonderen  Technik 
wird ein Angriff nicht mit Kraft abgewehrt. 
Ziel ist es  vielmehr, die Energie des  An-
griffs  durch geschicktes  Umlenken und 
Ausweichen  ins  Leere laufen  zu lassen 

und anschließend oder gleichzeitig durch 
Hebel, Tritt- oder Schlagtechniken zu kon-
tern. Aufgrund des  geringen  Kraftaufwan-
des  können  diese Bewegungen unabhän-
gig vom Alter und von  allen  Menschen 

ausgeübt werden“,  erklärt Trainier Dao 

Peither.   Die Karateabteilung der HT16 

umfasst rund 50 Mitglieder, darunter ein 

gutes Dutzend Kinder und Jugendliche. 

Trainiert wird in den Hallen D und E der 

HT16  im Sievekingdamm sowie in zwei 

Schulen in Horn. „Wir haben insgesamt 
fünf Gruppen, die sich  an Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene mit und ohne Vor-
kenntnisse richten. Der Einstieg ist jeder-

zeit möglich. Allerdings  empfehlen wir ein 
Mindestalter von neun  Jahren, da der Ka-
ratesport ein  gewisses  Maß an  Konzentra-

tionsfähigkeit voraussetzt“, sagt Abtei-

lungsleiter Martin Kreidt. 

Potentiale fördern

Anfang  der 1980er Jahre gab es in 

Deutschland einen Karateboom. Doch 

nicht jeder Anbieter, der mit unbesiegba-

ren Kampfkräften warb, konnte sich hal-

ten. Die HT16  ist seit fast 30 Jahren dabei 

und hat immer auf traditionelle Techniken 

gesetzt. „Karate ist nicht nur ein  Kampf-
sport,  sondern  auch  eine Körper-  und 

Geistesschulung. Man  lernt, mit den eige-
nen  Stärken und Schwächen umzugehen. 
Außerdem erfordert die Ausübung des  
Karatesports  in der Gruppe ein  Höchst-
maß an Disziplin  und gegenseitigem Re-

spekt. Diese Fähigkeiten kommen  einem 
nicht nur beim Sport zugute“, sagt Dao 

Peither,  der den 4. Dan besitzt und seit 20 

Jahren aktiver Karatesportler ist.

KAMPFSPORT IN DER HT16
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Marvin  Agarius

Perfekte Blocktechnik von Torge Thies (rechts)

Informationen zu den einzelnen 
Gruppen und Trainingszeiten gibt es 

im Internet unter www.ht16.de.



Da es in der HT16  viele Karatesportler 

gibt, die den schwarzen Gurt besitzen, hat 

die Abteilung das Potential, sich auch im 

Wettkampfbereich einen Namen zu ma-

chen. „Durch  relativ kleine Gruppengrößen 
erfahren  unsere Sportler ein  hohes  Maß  an 
individueller Betreuung durch die Trainer. 
Wir haben also beste Voraussetzungen, 

um das  obere Segment auszubauen“,  so 

Peither. 

Boxen

Boxen ist ein Kampfsport, bei dem sich 

zwei Personen derselben Gewichtsklasse 

unter festgelegten Regeln mit den Fäusten 

bekämpfen. Die Ursprünge des modernen 

Boxens liegen im England des 17. und 18. 

Jahrhunderts, allerdings wurden damals 

die Hände noch nicht bandagiert.  Erst 

Ende des 19. Jahrhunderts wurden in 

London  die nach dem Marquess of Que-

ensberry  benannten Regeln für das Boxen 

mit Handschuhen festgelegt, wonach nur 

Schläge erlaubt sind,  die mit der ge-

schlossenen Faust ausgeführt werden. 

Ein regulärer Schlag  ist dann ausgeführt, 

wenn der Treffer auf der Vorderseite des 

Kopfes,  des Halses, des gesamten Kor-

pus bis zur imaginären Gürtellinie am 

Bauchnabel oder auf den Armen landet. 

Schläge unter die Gürtellinie sind verbo-

ten.

„Wer denkt, Boxen  heißt,  sich  auf die 

„Glocke“ hauen, der irrt“, lacht Marion 

Einsiedel, Trainerin mit B-Lizenz im Boxen 

und Gründerin der Boxabteilung der 

HT16. Vor rund drei Jahren wechselte die 

45-Jährige mit zwei Trainierenden zur 

HT16, wo die Zahl der Boxbegeisterten 

seither stetig wächst. Seit einem Jahr hat 

der Boxsport nun eine eigene Abteilung 

mit rund 40 Mitgliedern,  darunter acht 

Jugendliche. Trainiert wird in den Räumen 

des HT16  Fitness-Studios an der Burg-

straße. Und dabei geht es stets fröhlich 

und motiviert zu. Auf dem Programm ste-

hen Seilspringen, Krafttraining, Partner-

übungen, Sparring, aber auch Technik-

übungen am Sandsack „Im nächsten  Jahr 
wollen  wir den Schwerpunkt unserer Ar-
beit darauf legen, weitere Mitglieder -  da-

runter auch  Jugendliche im Nachwuchs-
bereich  - für den  Boxsport zu begeistern“, 

sagt Einsiedel, die noch Mitstreiter sucht, 

um Schnupperkurse und andere öffent-

lichkeitswirksame Aktionen auf die Beine 

zu stellen. 

Mitglieder gesucht

Obwohl Einsiedel kein Fan vom Profibo-

xen ist, muss sie zugeben, dass nicht zu-

letzt die Erfolge von Regina Halmich und 

den Klitschko-Brüdern dafür gesorgt ha-

ben, dass der Boxsport gesellschaftsfähi-

ger geworden ist. „Olympisches  Boxen  - 
so wie wir es  verstehen - heißt intensives 

und abwechslungsreiches  Training mit viel 
Technik und Taktik“, so die Trainerin. Je-

den Dienstag und Freitag von 20 bis 21.30  

Uhr treffen sich erwachsene Boxfans ab 

16 Jahren, freitags in der Zeit von 19 bis 

20 Uhr gibt es eine Gruppe für Jugendli-

che im Alter zwischen 12 und 15 Jahren.

„Neben dem Training steht der Spaß  am 
Boxsport im Vordergrund.  Das  ist uns  ganz 
wichtig. Wer unsere Gruppen besucht, 

wird feststellen, dass  man  hier nette Leute 
treffen  und gleichzeitig etwas  für die Fit-
ness  tun kann“, sagt die Trainerin, die seit 

ihrem 26. Lebensjahr boxt und 1997 

Hamburger Meisterin wurde. Mangels 

Gegnerinnen konnte sie nur zwölf Wett-

kämpfe bestreiten und hat sich aus dem 

aktiven Wettkampsport zurückgezogen. 

Seitdem kümmert sie sich um die Nach-

wuchsförderung. „Die Faszination  des  

Boxens  liegt für mich in der Herausforde-
rung, unterschiedliche Disziplinen  zu be-
herrschen: Ausdauer, Schnelligkeit, Reak-
tionsvermögen und Authentizität“, sagt 

Marion Einsiedel.

KAMPFSPORT IN DER HT16 

Vorbildliche Technik: Tyron Duncan-Williams und Sarah Faltus

 Marion Einsiedel steht als An-
sprechpartnerin für interessierte Ein-
steiger zur Verfügung: Telefon 0160 – 
245 32 01. Eine Schnupperstunde – 
mit und ohne Vorkenntnisse – ist 
jederzeit möglich. Boxhandschuhe 

sind vorhanden.

                                               Wir haben über 200 Reiseveranstalter im Angebot.

                                                        Flugreisen | Kreuzfahrten | Flussreisen | Busreisen | Ferienhäuser | Kur- u. 
                                                          Wellnessreisen | Hochzeitsreisen | Rundreisen und Studienreisen.

                                                                 Wir finden das passende Angebot für Ihren Traumurlaub!

                  Bei uns erhalten Sie Internetpreise + Beratung + Bonus!
                                              Egal welches Angebot Sie woanders gefunden haben, wir haben es auch.

                                 

  Reisebüro Jaap
   www.reisebuero-jaap.de

       - In Sichtweite der HT16 -

    

    Carl-Petersen-Str. 29 
    20535 Hamburg
    Tel.: 040-75 36 42 46
    E-Mail: info@reisebuero-jaap.de

  Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie als HT16-Mitglied 

  einen zusätzlichen Rabatt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!                        



Vor drei Monaten haben Sie die Gastro-
nomie im Sievekingdamm übernom-
men. Wie war Ihr Start?

Sen: Der Start war leider sehr holprig, weil 

es rund um die Übergabe einige Miss-

verständnisse gab. So standen wir am 

ersten Tag ohne Geschirr und Gläser da. 

Das war mit dem Vorgänger nicht so ab-

gesprochen.  Wir mussten sehr viel impro-

visieren,  was bei den Gästen sicherlich zu 

Irritationen geführt hat. Auch die Angst, 

sich jetzt auf eine völlig  neue Speisekarte 

einstellen zu müssen, war bei einigen 

Gästen vorhanden. Sie dachten, weil ich 

türkischer Abstammung bin, gäbe es ab 

sofort nur noch Döner (lacht!).  Aber als 

erfahrener Gastronom weiß  ich,  dass man 

selbstverständlich auf die Wünsche der 

Kunden eingehen muss.

Läuft denn jetzt alles rund?
Sen: Ja, denn wir haben jetzt auch endlich 

unseren Festnetzanschluss und sind unter 

Telefon 25313493 zu erreichen. 

Kanzler: Die Speisekarten haben wir 

leicht überarbeitet. Selbstverständlich gibt 

es weiterhin Kleingkeiten wie Frikadellen, 

Bratkartoffeln oder Salate, die bei den 

Sportlern sehr beliebt sind. Darüber haben 

wir auch einige neue Gerichte aufgenom-

men,  die sehr gut ankommen – zum Bei-

spiel Pasta mit Lachssoße.

Was haben Sie sich vorgenommen?
Kanzler:  Zunächst einmal wollen wir un-

seren Gästen eine abwechslungsreiche 

Speisekarte mit frischen saisonalen Ge-

richten anbieten. Wir haben eine Wochen-

karte mit wechselnden Tagesgerichten, 

darüber hinaus jeden Nachmittag  selbst 

gebackenen Kuchen. Bei den Öffnungs-

zeiten haben wir zwar Kernzeiten, sind 

aber darüber hinaus flexibel. Sollten 

Gruppen die Gastronomie früher als 11 

Uhr oder länger als 22 Uhr nutzen wollen, 

so sind wir selbstverständlich zur Stelle. 

Der Gast ist König!

Was wünschen Sie sich von Ihren Gästen?

Sen: Ein offenes Wort. Wenn wir wissen, 

was sich die Gäste wünschen – im tägli-

chen Betrieb, für Abteilungsfeiern und 

andere Events – können und möchten wir 

entsprechend darauf eingehen,  auch 

wenn sie nicht auf der Speisekarte stehen.

Auf welche Angebote dürfen wir uns im 
neuen Jahr freuen?
Kanzler:  Zuerst einmal auf ein großes 

kalt-warmes Silvesterbuffet mit Musik und 

Tanz. Zum Frühjahr hin wollen wir die Ter-

rasse mit neuen Möbeln und Pflanzen auf 

Vordermann bringen, so dass wir im 

Sommer auch ein Grillangebot machen 

können. Alles weitere wird sich finden.

Sen: Wir wünschen uns,  dass die HT16 

Mitglieder und natürlich auch Gäste von 

außerhalb Vertrauen zu uns gewinnen und 

dass wir uns dazu erst einmal kennen 

lernen müssen. Wir freuen uns auf Sie.

Im Sportkindergarten wieder 
Plätze frei

Liebe Eltern, suchen Sie für das nächste 

Jahr einen Kindergartenplatz? Sichern Sie 

sich rechtzeitig einen Platz in der HT16! 

Unser seit 14 Jahren bestehender belieb-

ter Bewegungskindergarten informiert Sie, 

ob Vereinsmitglied oder nicht:

Es sind Plätze frei ab Sommer 2012.

Und das zeichnet uns aus: 

•Kinder im Elementarbereich 3-6 Jahre 

•8 bis 14 Uhr Bring- und Abholzeiten 

•Mittagstisch für alle Kinder 

•3 x in der Woche Bewegungseinheiten in 

den HT16-Hallen 

•Spielerisches Deutschlernen 

•Musikalische Früherziehung 

•Kindergarteneigener Spielplatz 

NEUES AUS DER HT16

„Hier kocht Kanzler“
Seit 100 Tagen führen Cengiz Sen, Koch Thomas Kanzler und ein engagiertes 
Küchen- und Serviceteam das HT16-Restaurant im Sievekingdamm.             
Aus „Jedermann“ wurde „Hier kocht Kanzler“ und so manches neue Gericht 
hat die Gaumen der Gäste erfreut. Der HT16-Spiegel sprach mit den neuen 
Gastronomen, die sich für die Zukunft so einiges vorgenommen haben.

Bei Interesse nehmen Sie bitte 
Kontakt auf unter Tel: 254 932 65 
mit Leiterin Monika Großmann

Das Team im Restaurant Kanzler

HT16 Restaurant
Telefon: 25313493



Frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr

Wir bedanken uns bei Ihnen und Euch für 

die Treue im ausgehenden Jahr und hof-

fen,  dass Sie und Ihr auch in 2012 mit 

guten sportlichen Vorsätzen bei uns bleibt.

Wir wünschen allen ein frohes und besinn-

liches Weihnachtsfest und einen guten 

Übergang ins neue Jahr. Alles Gute und 

Gesundheit in 2012. 

Regen, Matsch, Schnee …

... sind Gift für unsere Hallenböden!

Liebe Mitglieder, bitte helfen Sie mit, un-

sere Hallen zu schonen und betreten Sie 

die Hallen nicht mit Ihren Straßenschuhen. 

Auch und gerade jetzt sollten wir beson-

ders darauf achten. 

                     

Und denken Sie bitte daran:  Die Sportschu-

he gehören solange in die Sporttasche, bis

sie im Umkleideraum oder vor der Sport-

halle gegen die Straßenschuhe getauscht 

werden.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 

Ihre Mithilfe.

Weihnachtspause

Liebe Mitglieder,

der letzte Sporttag 2011 im Sportzentrum 

Sievekingdamm ist

Dienstag, 20. Dezember 2011.

Das neue sportliche Jahr beginnt im 

Sportzentrum am Montag, 2.Januar 2012 

und in den Schulsportstätten am Montag, 

9.Januar 2012.

Es ist nie zu spät, Englisch zu      
lernen!

Unsere Englischkurse führen wir bereits 

seit über 10 Jahren erfolgreich durch. Für 

den aktuellen Kurseinstieg für Anfänger 

haben wir noch ein paar freie Plätze zu 

vergeben. Lehrerin Barbara Ronnebaum, 

seit Beginn „our lovely teacher“, freut sich 

darauf, unseren Mitgliedern diese Welt-

sprache zu vermitteln. Vornehmlich unsere 

ältere Generation ist begeistert dabei und 

lernt fleißig, trainiert das Gedächtnis und 

sitzt gern in lockerer Runde „auf der 

Schulbank“.

Die neue Anfängerstunde ist immer mon-

tags von 11.30 bis 13  Uhr in unserer Be-

gegnungsstätte im Sievekingdamm. Sie 

ist offen für Mitglieder und Nichtmitglieder. 

Der Kurs läuft insgesamt 10 Wochen mit 

Unterrichtseinheiten zu je 90 Minuten und 

kostet für Mitglieder  57,00 und für 

Nichtmitglieder  72,00. Den meisten Teil-

nehmern macht der Kurs so viel Spaß,  

dass viele auch mehrere hintereinander 

buchen. Schauen Sie doch mal rein, auch 

Sie werden sich sicher für die Sprache 

Englisch begeistern können.

NEUES AUS DER HT16
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Kontakt

Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V.

Sievekingdamm 7

20535 Hamburg

www.ht16.de

Neue Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr, Mo 15-18 

Uhr, Mi 15-17 Uhr, telefonisch Mo-Do 9-17 Uhr

Allgemeine Informationen   

birgit.bachmann@ht16.de       251749-0

Geschäftsführung   

andreas.wolff@ht16.de      251749-49

detlef.schulze@ht16.de      251749-40 

Fitness-Studio, Freizeitsport   

detlef.schulze@ht16.de      251749-40

Gesundheits-/Seniorensport

edgar.toth@ht16.de                    251749-29

Gesundheitssport

carsten.henkel@ht16.de   251749-20

Mitgliederverwaltung   

ina.noebbe@ht16.de     251749-26

SPORTFÜXXE  

oliver.camp@ht16.de    251749-21

Kindergarten  

Monika Großmann     254932-65

Restaurant 

Cengiz Sen    253134-93

Der HT16 Sport-Förderverein 
sagt seinen Mitgliedern Danke, 
die seit seiner Gründung die 
HT16 durch ihre Mitgliedschaft 
unterstützen. Es werden zu-
nehmend mehr, die sich dazu 
entschließen, durch den Mit-
gliedsbeitrag von jährlich 
 60,00 ihrem Verein – uns al-

len – zu helfen.

Auch Sie können und sollten 
dabei sein, um mit zu ent-
scheiden, wofür das Geld ver-
wendet wird. Es gibt immer 
etwas zu tun, und immer wird 
dafür auch Geld benötigt: sei 
es, dass notwendige Sanie-
rungsarbeiten erforderlich 
sind oder Geräteanschaffun-
gen anstehen und und und .... 

Setzen Sie sich einfach mit 
uns in Verbindung, indem Sie 
den Abschnitt ausfüllen und in 
der Geschäftsstelle abgeben:

Ja, ich bin an einer Fördermit-
gliedschaft interessiert:

Name        ________________

Vorname   ________________

Telefon      ________________

E-Mail       ________________



HT16 PARTNER 

HT16 Partner-
programm 

 
Die Mitglieder erkennen den 

Nutzen langsam

Seit  Mitte 2010 kann man bei der 
HT16 Partner werden. Ziel des vom 
Marketingpartner Franke  Kommuni-

kation entwickelten Konzeptes ist 
es, attraktiver für externe  Partner zu 
werden, um Geld für die  Jugendar-
beit  einzunehmen. Dafür wurden die 
für einen Partner nutzbaren Werbe-

mittel wie  HT16 Spiegel, Newsletter, 
Website, Veranstaltungen usw. ana-
lysiert, zum Teil neu entwickelt und 
in Gold-, Silber- und Bronzepakete 
gruppiert. Diese erhielten dann Pa-

ketpreise, die für den Partner einen 
Mehrwert  gegenüber der Einzelbu-
chung darstellen.
Die Mitglieder profitieren von den 
Sonderpreisen und -angeboten spe-

ziell für HT16er. Dazu müssten sich 
aber viele  HT16er bei den Partnern 
als Mitglieder zu erkennen geben. 
Und genau daran hakt  es derzeit  ein 
bisschen. Trotz guter Bewerbung der 

Angebote in den Medien der HT16 
könnte der Besuch der Partnerläden 
manchmal besser sein. „Wir machen 
Top-Frisuren zum kleinen Preis. Und 
die HT16er erhalten nochmal 10% 

Rabatt. Aber es könnten schon mehr 
sein, die sich dafür entscheiden“, so 
Hilde Schwab, Inhaberin vom Frisuer 
Farbspiel und zwei weiteren Friseur-
geschäften.

Außerdem sind die  Deutsche  Ver-
mögensberatung mit Philipp König 
und Fahrrad Pagels mit  Inhaber Jens 
Meer Partner. Weitere sollen gewon-
nen werden. „Das ist  aber nur  sinn-

voll, wenn unsere HT16er den Nut-
zen auch annehmen“, so HT16 Ge-
schäftsführer Andreas Wolff.

Ihr Geld würde „Ja“ sagen.
Umfassend ist besser als einseitig.

Ob's um Ihr Geld, Ihre Sicherheit,  Ihre 

Gesundheit oder Ihre Zukunft geht. 

Planen Sie das Beste für sich: Mit 

Allfinanz-Beratung aus einer Hand.

Sagen auch Sie „Ja“

Kontakt:

Philipp Wilhelm König

Hongkongstraße 3

20457 Hamburg

040 28571226

philipp.koenig@dvag.de

Fahrräder fahren für HT16-Mitglieder 

von Pagels besonders günstig.  Jens 

Meer verkauft,  repariert und bietet  

Mountainbiketouren und Seminare 

rund um Fahrtechnik für Mountainbike-

Rennradfahrer an. HT16  Mitglieder 

bekommen Sonderkonditionen.

Kontakt: 
Jens Meer 
Horner Landstraße 191 
22111 Hamburg 
040 65 18 38 6 
info@fahrrad-pagels.de 
www.fahrrad-pagels.de 

Meisterbetrieb für Zweiradmechanik
Inhaber Jens Meer

Diringer Jakubowski ist seit über 25 

Jahren im Bereich Bürotechnik bei 

zahlreichen, zufriedenen Kunden er-

folgreich tätig. Als Ansprechpartner für 

Kopierer, Scanner, Drucker, Fax und 

Dokumentenmanagement arbeiten sie 

ausschließlich mit namhaften Herstel-

lern zusammen. Diringer Jakubowski 

ist in und um Hamburg für Sie im Einsatz.

Kontakt:
Diringer Jakubowski & Co. GmbH

Klaus-Groth-Straße 92

20535 Hamburg

040 251940-0

info@diringer-jakubowski.de

www.diringer-jakubowski.de

 Nehmen auch Sie unsere Erfahrung in Anspruch!

   Public-Relations
   Sponsoring

   Marketingberatung
   Eventkonzeption   

   Eventmanagement
   Moderationfranke@franke-kommunikation.com         Tel. 040-28407010 oder 0178-3136892 

Unser Friseurpartner mit drei Filialen in 
Hamm und Horn steht für frische Frisu-
ren und Kompetenz beim Thema Far-
ben. Sowohl die HT16-Damen als auch 
die Herren sind unseren Geschäften  
gern gesehene Kunden und erhalten 
HT16-Sonderkonditionen bei Vorlage 
des Vereinsausweises.

Kontakt:  
Hilde Schwab
farbspiel!
Sievekingallee 61            040 203435
farbecht!

Horner Landstraße 161   040 6554542
farbrausch!
Hammer Steindamm 55  040 202949



Zwei neue Cardio Bikes

Alle Studiomitglieder freuen sich über die 

Anschaffung zweier neuer Cardio-Bikes 

des Herstellers LifeFitness, die die mitt-

lerweile sehr in die Jahre gekommenen 

Bikes der Serie HR8500 ablösen. Diese 

neuen Bikes aus der aktuellen Integrity - 

Serie überzeugen nicht nur durch "klack-

freies" Treten im Vergleich zu den bisheri-

gen, sondern auch durch eine noch bes-

sere Bedienfreundlichkeit und eine ganze 

Reihe von Zusatzfunktionen, die das Auf-

wärmen noch interessanter werden las-

sen.

Krafttraining stoppt Knochen-
schwund

Mit zunehmendem Alter (bereits ab 35 J.) 

werden unsere Knochen poröser und zer-

brechlicher. Die Knochendichte nimmt ab. 

Knochensubstanz - und Struktur bauen 

sich allmählich ab. Frauen sind davon 

stärker betroffen als Männer.

Auch die Verordnung  von Medikamenten 

oder die beliebte Selbstmedikation mit 

Kalzium- und Vitamin D - Präparaten 

bleibt wirkungslos, wie Studien zeigen, 

solange nicht entsprechende Druck - und 

Zugkräfte auf den Knochen einwirken. 

Dadurch erst lagert sich Kalzium in den 

Knochen ein.

Beugen Sie daher vor und machen Sie 

Kraftausdauertraining im Fitness-Studio.

Unsere Trainer erstellen gern einen indivi-

duellen Trainingsplan für Sie.

Deutscher Sportausweis

Mittlerweile nutzen 33  Vereine in Hamburg 

diesen Ausweis! Insgesamt 33.439 Aus-

weise wurden hamburgweit an Mitglieder 

ausgegeben! Auch alle Studiomitglieder 

sollten diesen Ausweis nun in Händen 

halten.

Sollte jemand von Ihnen diesen Ausweis 

noch nicht haben, sagen Sie bitte am 

Empfang Bescheid,  damit wir dieses klä-

ren können.

Ski - Fit?

Zur Vorbereitung  der Skiferien unerläss-

lich: Das Ski-Fit - Programm mit Felix!

Do abends ab 20.30 Uhr, Gym 1!

Hatha Yoga

Kräftigen und Entspannen mit Hatha Yoga 

am Wochenende und relaxed in die kom-

mende Woche starten!

Sonntags 17.30 - 19 Uhr mit Malli

Hygiene

Um den Zustand der Sauberkeit und Hy-

giene besonders in den Nass-Räumen 

des Studios zu verbessern, kommt nun 4x 

die Woche nachmittags eine Putzkraft, die 

sich besonders um den Glanz der neuen 

Armaturen kümmert und sich um die Sau-

berkeit im Sauna- und Duschbereich be-

müht.  Damit wird unsere Reinigungsfirma 

Hoch,  die die tägliche Grundreinigung 

übernimmt, zusätzlich unterstützt.

NEUES AUS DEM FITNESS-STUDIO



Herzsport

Und wieder geht ein Jahr dem Ende ent-

gegen. Es war doch allerhand bei uns los: 

Die Herzgruppen feierten ihr 40-Jähriges 

Bestehen. Es kamen doch so einige Be-

kannte zu diesem Fest.  Man sah sich wie-

der und plauderte über dütt un datt. Der 

Tag klang mit Darbietungen und einem 

Imbiss aus.

Unser Grillfest auf dem Freizeitgelände 

war wieder ein geselliger und schöner Tag 

mit Fleisch, Würstchen und Salaten. Nur 

mit dem Wetter wollte es nicht so recht 

klappen. Mit unseren Ehefrauen waren wir 

wieder an die 40 Personen. Hier nochmals 

ein Dank an unsere Frauen, die beim Auf-

bau halfen und uns dann am Nachmittag 

mit Kaffee und Kuchen verwöhnten.

Am 17. Dezember ist wieder unser Ad-

ventsempfang in der BeGe. Alles weitere 

am Aushang, um rechtzeitige Anmeldung 

wird gebeten. Euch allen sowie den Trai-

nerinnen und Ärzten ein frohes, gesundes 

Weihnachtsfest und für das Jahr 2012 

alles Gute und bleibt gesund!

  Hans Rodewaldt

Hip Hop - neue Anfängergruppe

Die Nachfrage ist groß - deswegen ma-

chen wir eine neue Anfängergruppe auf in 

der Gymnastikhalle Rhiemsweg 61 

(Grundschule GS Horn). Montags von 

17.30 - 18.30 Uhr unter Leitung  von unse-

rer langjährigen engagierten Trainerin Na-

talia Weitmann. Beginn: Anfang Januar

Neue Aqua Gymnastik Trainerinnen

Mit Irina Berestetska und Christiane Lau-

don haben wir zwei neue Aquatrainerinnen 

gewinnen können.  Sie leiten je zwei Stun-

den am Dienstag Nachmittag im Bewe-

gungsbad des Panoramahotels in Bill-

stedt. Wir sind sehr froh, haben die beiden 

doch die hohe Qualifikation, diese Stun-

den für Patienten mit Rehabilitations-Ver-

ordnungen zu leiten. Unsere Mitglieder 

fühlen sich pudelwohl bei den Beiden im 

wohl temperierten Nass. Die Stunden sind 

ausgebucht, so dass wir hier zur Zeit lei-

der keine neuen Teilnehmer aufnehmen 

können.

Kinderturnen - jetzt auch in Horn

Immer dienstags von 15-16 Uhr, 3-5 Jahre 

und 16-17 Uhr, 6-9  Jahre in der Turnhalle 

der Schule Sterntalerstraße. Start im Ja-

nuar

Aqua Gym im Crowne Plaza Hotel

Leider musste das Bewegungsbad im 

Hotel Crowne Plaza bis Ende des Jahres 

aus bautechnischen Gründen gesperrt 

werden, um einen Defekt zu beheben. Die 

Hotelleitung bittet um Verständnis.  Die 

Teilnehmer sind informiert worden. Wir 

haben zwischenzeitlich eine Alternative 

gefunden.  

Sport bis ins hohe Alter

Das ist bewundernswert. In unseren Ab-

teilungen sind 33 Mitglieder 90 Jahre und 

älter.  Viele davon kommen zu uns, um 

noch bis ins hohe Alter fit zu bleiben. Da-

für bietet unser Verein gute Gelegenhei-

ten. Die Stunden in der Seniorengymnas-

tik,  das Seniorentanzen, die Wirbelsäulen-

gymnastik. Aber auch für die anderen Sin-

ne wird etwas getan. Zum Beispiel lädt 

der Singkreis einmal im Monat ein, der 

Folkloretanz ist ebenso beliebt. Und in 

den Klönstunden der jeweiligen Gruppe 

kann man sich mit den anderen austau-

schen. Also, eine Vielzahl an Möglichkei-

ten in der HT16, körperlich und geistig  fit 

zu bleiben. Glückwunsch an alle Unter 

100, die bei uns sind. 

NEUES AUS DEM GESUNDHEITS- UND FREIZEITSPORT
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GREENHORN
WAR GESTERN!

Spielrecht auf allen deutschen 

GolfRange-Anlagen, attraktive 

Spiel möglichkeiten auf 18-Loch-

Anlagen der Umgebung 

S ielrecht auf allen deut ctschen 
DGV-Mitgliedschaft

ab € 79,-

h- Sonder-

konditionen

für Kundenmtl.

Schnupper-
kurs

Schnupper-
kurs

€ 19,-

ab € 149,-

p

p

20 %

10 %

Rabatt

Rabatt

für Kunden

für Kunden

SPORTPARK-Kunden profi tieren bei uns 
auch bei Greenfees und Rangefees!

GolfRange Hamburg-Oststeinbek  
Meesen 38 • 22113 Oststeinbek

Tel. 040 / 4130490 • www.golfrange.de



Wir haben wieder in zwei Altersklassen 

gespielt.  Jede Paarung  hatte mindestens 

drei oder sogar vier Matches á 40 Min. In 

der AK 70 Plus konnten sich unsere sym-

pathischen Freunde Ines Junge (TSV 

Wandsbek-Jenfeld 81 e.V.) und Frank Köl-

lerwirth (HT16 Hammer Park) ganz klar mit 

vier Siegen durchsetzen.

Gegen die Vorjahressieger Kristin Jandt 

und Harald Samel (beide HT16) gewannen 

sie knapp mit  5:4. 

In der AK 110 waren fast alle Spiele sehr 

ausgeglichen. Durchgesetzt haben sich 

letztendlich mit drei Siegen in der Gr. A/1 

Hannelore und Wolfgang  Hofmann.  Ute 

Engert und Ulli Fischer verloren nur knapp 

mit 5:7 Spielen gegen die Favoriten und 

wurden somit Gruppenzweiter.

In der Gruppe A/2 belegten Gerhard Behl-

ke und Ingrid Werner ohne Niederlage den 

1. Platz.  Besonders schwer haben es den 

beiden Hanna Piatek und Klaus Scheufler 

gemacht, die sich allerdings mit 5:7 Spie-

len  geschlagen geben mussten und somit 

Gruppenzweiter wurden.

Das Endspiel um den 1. Platz bestritten 

somit das Ehepaar Hannelore und Wolf-

gang Hofmann gegen Ingrid Werner/Ger-

hard Behlke. In einem spannenden Match 

konnten sich die Hofmänner mit 8:6 Spie-

len durchsetzen.

Um den 3. Platz spielten Hanna Piatek 

und Klaus Scheufler gegen Ute Engert 

und Ulli Fischer. Auch diese Partie war 

sehr ausgeglichen, letztendlich gewannen 

Hanna und Klaus mit 6:5 Spielen. 

Belohnt wurden die Sieger mit Preisen wie 

Strandlaken, Sportuhren, Tennisbälle, Sekt 

und Rotwein.

  Ingrid Werner
Ergebnisse:

AK 110 plus

1. Hannelore und Wolfgang Hofmann

2. Ingrid Werner/Gerhard Behlke

3. Hanna Piatek/Klaus Scheufler

4. Ute Engert/Ulli Fischer

Ak 70 plus

1. Ines Junge/Frank Köllerwirth

2. Kristin Jandt/Harald Samel

3. Andrea Bach/Gerd Waterstrat

4. Astrid Houillon/Oliver Baltzer

5. Siglinde Jäschke/Joachim Schreiber

TENNIS ÖJENDORF / HAMMER PARK
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Tennis-Mixed-Meisterschaften 
2011
In diesem Jahr hatten wir nicht so viel Glück mit dem Wetter, aber dennoch 
hat es 13 Mixed-Paare nicht davon abgehalten, in den Sportpark zu 
kommen.

HT16 Abteilungsleiter Manfred Wilkens (kniend) und die Mixed-Gruppe

Wolfgang und Hannelore HofmannInes Junge und Frank Köllerwirth



So wird Martin Zimmer als Abteilungsleiter 

für die sportliche Leitung und die Gesamt-

koordinierung zuständig  sein, Ekkehard 

Mueller als Stellvertreter für den Bereich 

Sponsoring und die Vertretung in Vereins-

gremien, Jutta Fuchs für die Mitgliederbe-

treuung, Folkhard Hencke für Finanzen 

und  die Trikots,  Heike Lange und Helmuth 

Blumenthal für Pressearbeit. 

Den neuen Webauftritt werden  Jan Lange 

und Timo Lemke erstellen.  Die Neuvertei-

lung der Aufgaben wurde notwendig, weil 

Ekkehard Mueller nach fast fünfjähriger 

ehrenamtlicher Arbeit als Abteilungsleiter 

sein Amt aus Zeitgründen niedergelegt 

hatte. 

Kraulworkshop
Eine gute Schwimmtechnik ist für Triathle-

ten wichtig, um schnell und effizient die 

erste der drei Disziplinen zu bewältigen. 

Wer sich dabei nicht nur auf die techni-

schen Hinweise des am Beckenrand ste-

henden Trainers verlassen will,  dem bietet 

Stephen Marcus in seinem Kraul-Work-

shop im Januar auch die Möglichkeit,  mit 

Hilfe von Unterwasseraufnahmen die ei-

gene Schwimmtechnik zu überprüfen. Der 

Workshop beginnt mit den Aufnahmen 

des Schwimmstils Über-  und Unterwasser 

in der Schwimmhalle der Helmut-

Schmidt-Universität und setzt sich mit 

Auswertung in gemütlicher Runde in den 

Räumen der HT16 am Sievekingdamm fort.

Kooperation 
ausgebaut 
Schon jetzt unterstützt der Horner Radla-

den Fahrrad Pagels die Triathleten bei 

Ihrer Trikotausstattung.  Zudem trainieren 

einige Triathleten mit der Radgruppe von 

Fahrrad Pagels, die sich zwei Mal wö-

chentlich, immer dienstags und donners-

tags, trifft. Die Zusammenarbeit zwischen 

der Triathlonabteilung und Fahrrad Pagels 

soll 2012 weiter ausgebaut werden, des-

halb wird die HT16 im nächsten Jahr dem 

Radsport-Verband Hamburg  beitreten. 

Radsportler der Pagels-Radgruppe kön-

nen dann als Mitglied der HT16  versichert 

trainieren und die Radsport-Lizenzen für 

die Teilnahme an Rad- und MTB-Rennen 

erhalten. Die bisherigen Radsportler und 

Triathleten in der HT16 profitieren von der 

Verbandsmitgliedschaft zum Beispiel 

durch vergünstigte Meldegelder bei den 

beliebten Rad-Touren-Fahrten (RTF).

                 TRIATHLON / RADGRUPPE PAGELS

Folkhard Hencke am Verpflegungspunkt 

Timo Lemke am Wendepunkt der Radstrecke

Martin Zimmer beim letzten Landesliga-Rennen

Frisches Blut in der 
Abteilungsführung

Fahrräder

Zubehör

Kleidung

Ersatzteile

Reparaturen

HT16 Mitglieder erhalten bei uns Sonderrabatte

Meisterbetrieb für Zweiradmechanik
Inhaber Jens Meer

Fahrrad Pagels

Horner Landstr. 191

22111 Hamburg

Tel 040 / 651 83 86

Fax 040 / 651 24 54

info@fahrrad-pagels.de

www.fahrrad-pagels.de

Zukünftig werden sich mehr Triathleten an der Organisation ihrer Abtei-
lung engagieren. Auf dem Treffen der Triathlonabteilung am 6. November 
wurde unter anderem eine neue Ämterverteilung beschlossen.

Termin:  21. Januar 2012, ab 10 Uhr
Nähere Informationen und Anmel-
dung: kontakt@triathlon-ht16.de



Der amtierende Deutsche Meister über 

100 m Freistil (Langbahn), Marco Di Carli 

(Frankfurt), kam mit seiner Frankfurter 

Trainingsgruppe und Trainer Michael Ul-

mer, um Hamburgs Sportler des Jahres 

Steffen Deibler (Hamburger Schwimm-

Club) herauszufordern.

„Das  ist toll, dass  wir hier mit den  Nach-

wuchsathleten zusammen  an  den Start 
gehen  und über unser Vorbild ein  bisschen 
was  zurückgeben können", so Marco Di 

Carli , der auch nach seiner knappen Nie-

derlage gegen Steffen Deibler über 100 m 

Freistill gut drauf war. Steffen Deibler:  „Es 
ist toll zu sehen,  wie engagiert die Nach-
wuchsathleten hier zur Sache gehen. Und 
es  ist super, auf meiner Hausstrecke rich-
tige Konkurrenz zu haben."

Andreas Wolff,  Organisationchef des 

Hamburger Sprintcups: „Das  Niveau ist 
nochmal deutlich  gestiegen. Wir sind 
glücklich, mit unserem schmalen Budget 
solche Leistungsträger und internationale 

Beteiligung am Start gehabt zu haben. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die 6. Auflage."

Deibler gewann das Top-Rennen des Events, 

die 100 m Freistil mit aggressiver Taktik in 

48,22 sec vor Di Carli (49,08sec). 

Bereits am Morgen hatten die beiden über 

200 m Freistil den Zweikampf gesucht, 

hier schwamm zunächst Di Carli deutlich 

vorweg, erst auf der letzten Bahn sicherte 

sich Lokalmatador Deibler den Sieg.

Auch die 50 m Schmetterling  gingen an 

Steffen Deibler vor unserem Max Claus-

sen. Am Sonntag sicherte sich Deibler 

auch noch die Siege über 100m Lagen 

und 50 m Rücken.

Markus Deib ler (auch Hamburger 

Schwimm-Club) konnte die 100 m Lagen 

in 56,03 sec vor Niklas Hedegard (Farum 

Svommeklub/DEN)  gewinnen. Bastian 

Vollmer von der HT16 belegte einen guten 

dritten Platz.

Die 50 m Brust männlich gingen an Niklas 

Hedegard (Farum Svommeklub/DEN, 

28,86  sec). Die Frauenkonkurrenz gewann 

Lena Maren Busch (SF Unna 01/10, 34,49 

sec).

Die 50 m Freistil gingen wie die 100 m am 

Samstag  an Laura Annett Bendfeldt (Ah-

rensburger TSV). Kevin Ngyuen von der 

SG Essen sicherte sich den Sieg  über 50 

m Freistil (23,36  sec)  knapp vor Niklas 

Hedegard (23,52 sec).

Ihre Stärke zeigten die HT16 Schwimme-

rinnen und Schwimmer insbesondere in 

den Staffeln. Die Herren siegten sowohl in 

der 4 x 50 m Lagenstaffel in 1:44,85 als 

auch in der Königsstaffel über 4 x 50 m 

Freistil in 1:35,51. An dem Erfolg beteiligt 

waren Bastian Vollmer, Max Claussen, 

Normann Marcus, Sebastian Schneider 

sowie in der Freistilstaffel zusätzlich 

Svend Ocke Bull und unser Trainer Marcel 

Wenzel. 

In der Mannschaftswertung belegte die 

HT16  unter 26  Vereinen den 10.  Platz. 

Gerade für unsere jungen Aktiven war 

dieser Wettkampf ein großes Erlebnis. 

Konnten sie doch sehen, dass sie sich 

auch bei starker Konkurrenz im Vorderfeld 

platzieren können.

Das Organisations-Team aus HT16  und 

Hamburger Schwimm-Club hatte ein Su-

per-Meldeergebnis von 1635 Starts von 

insgesamt 330 Teilnehmern erzielt.  Die 

beste Stimmung kam von der 26-köpfigen 

Gruppe aus dem russischen Kaliningrad. 

Aus Dänemark waren acht Athleten am 

Start. Die acht Hamburger Vereine hatten 

Konkurrenz aus Bremen, Niedersachsen, 

Schleswig-Holstein, Hessen, Nordrhein-

Westfalen und Baden-Württemberg.

SCHWIMMEN
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Hamburger Sprintcup mit Top-
Duellen und Deutschlands-
Nachwuchselite

Die Stars der Veranstaltung: Steffen Deibler (li) und Marco di Carli (re)

Sophie Rothe fightet um den Sieg



Unsere Schwimmerinnen und Schwimmer 

hatten sich nach den Vorkämpfen mit 5 

Mannschaften für das Landesfinale der 

Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 

qualifiziert, unsere männliche A-Jugend 

und die männlichen Junioren sogar als 

erste der Vorkämpfe. Im Finale konnte 

dann unsere männliche A-Jugend auf-

grund der Krankheit eines Schwimmers 

am Finale nicht teilnehmen und somit den 

zuvor in der B-Jugend erschwommenen 

Titel nicht verteidigen.

Unsere männlichen Junioren holten in der 

Besetzung Jason Marcus, Nick Zühlke, 

Sebastian Schneider, Bastian Vollmer und 

Patrick Dückers überzeugend den Titel. 

Sie lagen nach fünf Staffeln 17 Sekunden 

vor dem SV Poseidon. 

Die Juniorinnen belegten in der Besetzung 

Ann-Kathrin Braun, Aimee Motylski,  Laura 

Dolewski und Shannan Bott einen guten 

3. Platz.

Die männliche C-Jugend in der Besetzung 

Julian und Justin Bott, Jannis Preuss und 

Philippe Richartz konnte sich gegenüber 

dem Vorkampf nochmals um 30 Sekunden 

steigern und belegte Platz 5. 

Das gleiche gilt für die männliche D-Ju-

gend, die in der Besetzung  Rafael Mi-

roslaw, Maximilian Steen Alvarez, Maxim 

Narodetski und Dennis Akkaya Platz 6 

belegte. Auch diese Jungs steigerten sich 

gegenüber dem Vorkampf erheblich.

Mit den Leistungen der Aktiven war unser 

Trainer Marcel Wenzel sehr zufrieden. 

SCHWIMMEN

Dezember 2011

Erfolgreiche C-Jugend der HT16

Junioren holen Titel bei Ham-
burger Staffelmeisterschaften

Die Hamburger Staffelmeister - unsere Junioren

farbspiel!
frisch - frech - kompetent

farbspiel!: 

Sievekingsallee 61 Tel. 20 34 35

farbecht!: 

Horner Landstrasse 161 Tel. 655 45 42

farbrausch!:

Hammer Steindamm 55 Tel. 20 29 49

IHR HT16 FRISURENPARTNER

SONDERPREISE FÜR MITGLIEDER



Jahnkneipe 
Die Kneipabende wurden nach den Som-

merferien wieder im gewohnten Zweiwo-

chenrhythmus durchgeführt. Bei einer 

Geburtstagsfeier eines Kneipmitglieds 

fand bei reger Beteiligung das vom neuen 

Gastronomen erstmalig  für uns zubereite-

te Essen großen Anklang. Wir können 

zuversichtlich in die kulinarische Zukunft 

blicken. 

Die Prellballer dagegen machen sich Sor-

gen um ihre Zukunft. Gegenüber den zu-

rück liegenden Jahren ist die Zahl der 

aktiven Spieler aus alters- und gesund-

heitsbedingten Gründen leider zurück 

gegangen. Artikel im Wochenblatt und 

Kontaktaufnahme zu benachbarten Verei-

nen zeigten leider keine Wirkung. Deswe-

gen hier noch einmal der Aufruf: Nicht nur 

Männer, sondern auch Frauen können 

Spaß an diesem Turnspiel haben. Prellball 

ist eine schöne Jedermann-Sportart und 

kann bis ins hohe Alter gespielt werden.

Kasten

Der Kneipabend am 21.12. wird traditio-

nell mit einer kleinen Weihnachtsfeier und 

einem Rückblick auf 2011 abgehalten. 

Wie immer beginnt das neue Jahr mit der 

beliebten Grünkohl-Kneipe am Mittwoch, 

18. Januar, gemeinsam mit unseren Da-

men.

Allen Mitgliedern der Jahnkneipe sowie 

deren Angehörigen und Freunden der 

Kneipe ein gesundes,  frohes und zufrie-

denes, aber auch besinnliches Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch in ein 

gutes und gesundes Jahr 2012.          K.R.

Kneipe B
Nach dem bewährten Sommerprogramm 

lief der normale Turnbetrieb wieder an. Die 

neue Bewirtung des Vereinslokals hat auf 

unsere Wünsche und Bedürfnisse positiv 

reagiert. Wir rechnen mit einer guten Ent-

wicklung.

Unser Wanderwart führte uns bei der 

Herbstwanderung den Märchenwander-

weg  „Der Trickser“ bei Jesteburg entlang. 

Es war ein wirklich märchenhafter Wald-

spaziergang. Das Mittagessen war vor-

züglich. Besonders gemütlich war das 

Kaffeetrinken bei „Wanderwarts“ Christa 

und Gerhard.

Allen Kneipmitgliedern und deren Angehö-

rigen wünschen wir ein frohes und fried-

volles Weihnachtsfest und ein  gesundes 

neues Jahr.

R.C.

KNEIPEN / FUßBALL

Das Ziel heißt „Meisterschaft“ 
bei den Senioren

Die 1.Senioren mit neuer Spieltracht

Nachdem es in der letzten Saison  wieder 

nur zum „ Vizemeister“ gelangt hat, will 

man jetzt endlich den Meistertitel holen. In 

der letzten Saison verpassten wir den 

Titel nur knapp, da am Ende der Saison 

unnötig Punkte verloren wurden. Diese 

Saison  läuft bis jetzt planmäßig, wir sind 

im Pokal unter den letzten 32 Mannschaf-

ten und in der Meisterschaft stehen wir  

nach 9 Spieltagen noch ungeschlagen an 

der Tabellenspitze, welche wir bis zum 

Saisonende nicht mehr abgeben wollen, 

um das Ziel „ Meisterschaft“ endlich zu  

erreichen.

Trotz der „Vizemeisterschaft“ wurde der 

Saisonabschluss in dem schönen Grömitz 

an der Ostsee gefeiert. Spaß  hatten wir 

reichlich und die Unterkunft bei „Frau 

Hegemann“ wird jeder nicht so schnell 

vergessen. Zum Vatertag  organisierte die 

Abteilung den 4.Gerd-Wilke-Cup. Dieses 

interne Turnier der Fußball-Abteilung wur-

de bei bestem Wetter und tollen Spielen 

ein voller Erfolg. Danke nochmals  an alle 

Helfer  und den Spendern von  Getränken 

und Speisen.

Das Spiel zum 100-Jährigen Bestehen der 

Abteilung gegen die „Rathauskicker“ war 

dann der krönende Abschluss einer „fast“ 

perfekten Saison.

Bedanken möchten wir uns bei unserem 

Spieler Baldur Wilms, der es immer wie-

der schafft, uns mit neuer Ausrüstung, 

egal welcher Art, zu überraschen.

Begrüßen möchten wir auch die neue 

Super-Senioren Mannschaft, die vom 

Horner TV zu uns kam und nach 7 Spiel-

tagen der Saison die Tabelle der Staffel 58 

mit einem Punkt Vorsprung anführt.

Michael Maack

Prellball
Mittwochs 14.30-16 Uhr, Halle A

Text hier eingeben



Mit viel Zuversicht haben sich die jungen 

Männer entschlossen, in dieser Saison am 

Spielbetrieb der Erwachsenen teilzuneh-

men.  Das ist in Teilen ein gewagter Schritt, 

denn Matthes Kröger, Alexander Harder 

und Leonard Last sind erst 15 Jahre alt. 

Gemeinsam mit den Routiniers Marcel 

Lübker, Arian Söhlbrandt und Christopher 

Szymoniak ist der Start jedoch gelungen: 

Beim Heimspieltag Anfang November 

wurden die Männer des  Rissener SV be-

siegt. Zuvor hatte es zwar  einige Nieder-

lagen gegeben, doch dass  der Wechsel 

zu den Erwachsenen reibungslos funktio-

niert,  hat Coach Daniel Prade nicht erwar-

tet:  "Die zuvor gewonnenen Sätze zeigen 
den Jungs, dass  sie auf einem guten Weg 
sind, und mit dem Sieg haben sie sich 

selbst für den Trainingsaufwand belohnt." 

In vielen Spielelementen ist die Weiter-

entwicklung der einzelnen Spieler für den 

Coach sichtbar.  "Wären wir in  allen  Spie-
len  in Bestbesetzung angetreten, hätten 

wir beim Walddörfer SV bestimmt ein paar 
Punkte mehr erspielen  können", ist sich 

Prade sicher.

Gespannt blickt das Team auf die anste-

henden Hamburger Meisterschaften U 20 

im Januar, wo das Team eine bessere 

Platzierung  als Rang 6 im Vorjahr anstrebt. 

Reicht es trotz des altersbedingt gesperr-

ten Marcel Lübker für das Halbfinale? 

"Das  wäre ein  prima Ausrufezeichen", 

blickt Daniel Prade voraus, "aber wichtiger 

ist die konstante Weiterentwicklung im 

Training - der Erfolg durch Platzierungen 

ist kein Selbstzweck!" Damit es weiter 

aufwärts geht, wird nun zusätzlich am 

Dienstag ab 18 Uhr in der Sporthalle 

Bülaustraße trainiert - wer bereits etwas 

Volleyballerfahrung mitbringen kann und 

dem Team beitreten will,  ist herzlich will-

kommen!

Mit Vollgas ist Piet Karwarth ab November 

in die volleyballerische Ausbildung der 

16jährigen Mädchen eingestiegen. Ob-

wohl das Team beim ersten Zusammen-

treffen zur 2. Qualifikationsrunde der 

Hamburger Meisterschaft U 20 ohne 

Satzgewinn blieb, wollten Neu-Trainer und 

Team zusammenbleiben. Die mögen sich. 

Piet Karwarth studiert seit Herbst Umwelt-

technik an der Hochschule für Angewand-

te Wissenschaft und war zuvor bei der 

Lübecker Turnerschaft aktiv. Als Spieler 

schaffte es der 19jährige bei seinem Hei-

matverein bis in die Regionalliga. So weit 

soll es für die Mädchen um Jessica Hrka-

lovic und Elya Omar im ersten Schritt noch 

nicht gehen: „Unser Ziel ist die Teilnahme 
an  der Hamburger Meisterschaft U18“, 

fasst Karwarth zusammen. 

Der große Traum vom Erreichen der Ham-

burger Meisterschaft U 16 ist noch am 

Leben. Dilara Özsoy, Marlene Kreidt, Lina-

Meliss Olbert und Melisa Kinder haben 

dafür zwar noch drei Jahre Zeit,  aber viel-

leicht gelingt es in diesem, ersten Jahr 

schon.  Die letzte Chance,  die Endrunde 

der besten acht Hamburger Teams im 

Januar 2012 zu erreichen, ist am 11. De-

zember. Trainer Oliver Camp weiß, was 

noch fehlt: „Wenn  wir beim Aufschlag 
konstant sind und alle ihren Aktionsradius 
in  Annahme und Abwehr vergrößern,  kann 

die Qualifikation gelingen! Darauf arbeiten 
wir im Training hin.“ Parallel soll die 

Meisterschaftsteilnahme U 14 gelingen. 

„Da machen wir dann richtig Party“, droht 

Mannschaftführerin Aylin Cetinkaya. 

VOLLEYBALL 
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Abenteuer 
Kreisliga

Modenschau in Rot mit dem U18-Team der HT16

Alles neu

Unterstützung erwünscht: 
Hamburger Meisterschaften U 20 

am 28. und 29. Januar 2012 jeweils 
ab 10 Uhr in der Sporthalle Grenz-

straße in Geesthacht

Fast schon 
groß

Wissen, wie das mit dem Ball geht: Lea, Adriana, Vanessa, Julia, Aylin, Jolene und Dilara

Mädchen zwischen 15 und 17 Jahren 
trainieren jeden Donnerstag ab 18 

Uhr in der Sporthalle Hammer Weg. 
Kontakt: piet.karwarth@ht16.de



HT16 PERSÖNLICH / JUDO

Erfolg          
verpflichtet
HT16-Neuzugang Doreen Brandt und 

Janina Henning sind nicht nur mit die er-

folgreichsten Kämpferinnen, wenn es da-

rum geht, die HT16  zu vertreten. Als 

„Fremden-Legionärinnen“ an den be-

freundeten SC Concordia zur Verstärkung 

ihrer Hamburgliga-Mannschaft ausgelie-

hen, haben die Beiden mit ihren Mitstrei-

tern die Landesliga gewonnen. Dabei sind 

auch die traditionell starken Mannschaften 

der Clubs ETV, TH Eilbeck und SG Sach-

senwald in dieser Saison nicht in der Lage 

gewesen, den Durchmarsch zu stoppen.

Nun gilt es, diese hervorragende Leistung 

noch zu bestätigen: Wie sie bei  der zwei-

ten Endrunde („Final Four“) Anfang De-

zember abschnitten, in der die besten 4 

Mannschaften noch einmal zum Saison-

abschluss gegeneinander antreten, um 

sich im direkten Vergleich zu messen, be-

richten wir in der nächsten Ausgabe Wir 

hoffen, dass es Euch zusammen mit den 

Concorden gelungen ist, das Siegertrepp-

chen erneut zu stürmen. 

Neue Besen, seid's gewesen und macht 

die Halle reine.

Alle Jahre wieder kommt … auch die 

Notwendigkeit, die Halle D einer General-

reinigung zu unterziehen.  In den letzten 

Jahren hat die Judoabteilung es sich zur 

Aufgabe gemacht,  über die täglichen Be-

mühungen der Reinigungskräfte hinaus, 

wenigstens einmal zusätzlich von Grund 

auf alles zu putzen: Angefangen bei den 

Matten, die sehr gute Staubfänger und 

-bewahrer abgeben, über die Lampen, die 

ähnliche „Begabungen“ zeigen, bis  hin zu 

den Fenstern wird alles gewienert und 

gewischt, bis es blitzt und blinkt.

Leider standen wir auf,  wenn auch nicht 

verlorenem, doch recht einsamem Posten. 

Unsere freundlichen, aber zurückhalten-

den Bitten an andere Abteilungen und 

HT16-Mitglieder verhallten ungehört oder 

zumindest unbeachtet.

Daher wünschen wir uns in diesem Jahr 

eine breite Beteiligung  all derjenigen, die 

sich die Halle D bei ihrer sportlichen Betä-

tigung mit uns, der Judoabteilung, teilen.

Auch wenn wir niemanden namentlich 

ansprechen und auffordern möchten, ap-

pellieren wir an die Gemeinsamkeit, die 

wir alle teilen:  Halle D ist durch die Matten 

und die Deckenkonstruktion besonders 

anfällig. Deshalb hier der besondere 

Wunsch nach einer schönen und saube-

ren Halle D, in der keine „Wollmäuse“ über 

den Boden jagen und kein Staub aus allen 

Ritzen und von den Deckenträgern rieselt.

Als kleine Aufmunterung und Stärkung 

vorweg gibt es ab 08.00 Uhr ein gemein-

sames Frühstück in der BeGe. Rechtzeitig 

zum Mittagessen dürfte bei entsprechen-

der Beteiligung auch schon alles wieder 

vorbei sein. Also mitgemacht!

Das Fehler-
teufelchen
Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen: In der 

letzten Ausgabe hat sich das Fehlerteufel-

chen auch mal auf die Seite mit den Be-

richten der Judoabteilung  gewagt: Die 

Bildunterschrift stimmte noch, das abge-

bildete Foto aber nicht. Natürlich hat die 

Spezialtechnik „Uchi-mata“ nichts mit 

dem „Yoko-tomoe-nage“ zu tun, der auf 

dem Bild zu sehen war. Daher hier nun 

das richtige Bild.

WANN : 10.12.2011, 8.00 Uhr
WO : Halle D

WER : Alle, die in Halle D Sport 
treiben

FRAGEN AN : sauber@ht16.de

Weihnachts-
putz

Über das Ergebnis der „FInal 
Four“ berichten wir auf 

www.ht16-judo.de

HT16 PERSÖNLICH

Werner Gressl, der „Veteran“
unter den Abteilungsleitern

Fast  25 Jahre lenkt  Werner Gressl, 
Jahrgang 1948 und Träger des brau-
nen Gurtes, die Geschicke  der Judo-
abteilung. Er hat mit  dazu beigetra-
gen, die  Judoabteilung zu einer der 
erfolgreichsten Judosparten in 
Norddeutschland zu machen, mit 
den Trainern, allen voran Diplom-, 
HT16- und Verbandstrainer, Mark 
Borchert mit  seinem Trainerteam, 
das immer wieder in vielen Alters-
klassen erfolgreiche  Judoka hervor-
bringt. 

Viele  Meisterschaften und hervorra-
gende Platzierungen sind Ergebnis-
se einer florierenden Abteilungsar-
beit, die gut  organisiert  sein muss. 
Und das ist das Verdienst von Wer-
ner Gressl, der es vorzieht, seine 
Fäden im Hintergrund zu spinnen 
und der seine Arbeit  im gesamten 
Team sieht. „Der einzige  allein ist 
nichts, zusammen sind wir stark!“ 
Das Paradebeispiel der Zusammen-
arbeit  vieler ist  die  Organisation und 
Durchführung des größten Judotur-
niers Norddeutschlands, der HT16 
Open. Werner Gressl hält seine 
Truppe zusammen. Viele Trainer sind 
schon lange  mit  Freude dabei, und 
das spricht für eine gute  Atmosphä-
re, die  zum Erfolg führt. Er ist  kei-
neswegs „amtsmüde“, sondern wird 
weiter, jetzt im beruflichen Ruhe-
stand, die Abteilung leiten.
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Spektakuläre HT16 Spezialtechnik „ Uchi Mata“



Turner brauchen Kraft, Gleichgewicht und 

Beweglichkeit – kaum ein anderer Sport 

ermöglicht so vielfältige Bewegungserfah-

rungen. Entsprechend sollen turnerische 

Übungen die gesunde körperliche Ent-

wicklung von Grundschulkindern fördern. 

In der alt ehrwürdigen Sporthalle der HT16 

am Sievekingdamm traten am 26. Oktober 

rund 120 Kinder im Alter von sechs bis 

acht Jahren beim 3. Hamburg Gymnastics 

SchulturnCup an. Der veranstaltende Ver-

band für Turnen und Freizeit in Partner-

schaft mit der AOK Rheinland/Hamburg 

möchte Schüler der ersten und zweiten 

Klassen für den (Turn-)Sport begeistern. 

Die Hamburger Turnerschaft von 1816. 

stellte ihre Hammer Vereinshalle zur Ver-

fügung. „Wir sind auch  mit den  Sport-

füxxen in der Grundschule engagiert.  Des-
halb haben wir die Ausrichtung des  Ham-
burg Gymnastics  Schulturncups  voll un-
terstützt“, sagte HT16-Geschäftsführer 

Andreas Wolff. Die Schirmherrschaft der 

Veranstaltung  übernahmen das HT16-Ei-

gengewächs, Jennifer Kießlich, Bundes-

kadermitglied und Vierte bei den Deut-

schen Jugendmeisterschaften, gemein-

sam mit Reza Abbasian, dem Deutschen 

Mehrkampfmeister aus Hamburg. Beide 

Schirmpaten unterstützten den Nach-

wuchs moralisch und vergaben Punkte. In 

den Pausen begeisterten sie die Schüler 

mit Turnkunsteinlagen. Entsprechend mo-

tiviert traten die Nachwuchsturner in ver-

schiedenen turnverwandten Sportarten 

gegeneinander an, zumal der Siegerklasse 

außer einem großen Pokal auch Freikarten 

für die internationalen Turnkunstwett-

kämpfe der Hamburg Gymnastics winkten 

– inklusive offizieller Siegerehrung vor 

großem Publikum vor dem Finalblock der 

Hamburg Team Trophy am 29. Oktober. 

Nachdem die Hamburger Grundschüler 

verschiedene Stationen wie Handstand-

stehen, Sprint, Geschicklichkeitsübungen 

und eine Choreographie am Boden bewäl-

tigt hatten, standen die Sieger fest: Es 

gewann die Grundschule Rahlstedter Hö-

he mit 89 Punkten vor der Schule Wild-

schwanbrook mit 82 Punkten und der 

Schule Rönneburg, die 79  Punkte erreich-

te.  

Unsere benachbarte Schule Hohe Land-

wehr in Verbindung mit den HT16 Sport-

füxxen ging sehr motiviert an den Start 

und konnte mit dem 11. Platz viele und 

gute Erfahrungen sammeln. Für die Sport-

füxxe turnten: Aquim Dos Reis, Youssef 

Abd El kader, Matida Danso, Mod Koki-

nan, Hanna Beyreuther, Mia Dinse, Pia 

Fanter und Metekan Yilmaz.

„Cetate Deva“ aus Rumänien       
errang die Hamburg Team Trophy

Die Sporthalle Wandsbek war zwei Tage 

nach dem Schülerwettbewerb Schauplatz 

für einen Turnkunstwettbewerb auf höchs-

tem Niveau:  Bei den Hamburg Gymnastics 

gingen 16  deutsche und internationale 

Auswahl-Mannschaften aus zehn Natio-

nen an den Start. 

Mehr als 2.000 Zuschauer verfolgten die 

Wettkämpfe an den olympischen Geräten 

Sprungtisch,  Stufenbarren, Schwebebal-

ken und Boden. 

HAMBURG GYMNASTICS / SCHULTURNCUP
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Hamburg Gymnastics Schul-
turncup zu Gast in der HT16
Die Sporthalle der HT16 am Sievekingdamm war im Oktober Schauplatz 
des SchulturnCups für Hamburger Grundschüler und wenige Tage später 
folgte in der Sporthalle Wandsbek der international besetzte Kunstturn-
wettbewerb der Hamburg Gymnastics. Während mit dem Schülerwettbe-
werb die gesunde körperliche Entwicklung von Kindern gefördert werden 
sollte, zeigten die erfahrenen Turnerinnen beim Kampf um die Hamburg 
Team Trophy an den olympischen Geräten ihr ganzes Können. In einer 
knappen Finalentscheidung errang das Team Hamburg Wedel sensationell 
einen Platz auf dem Siegerpodest. 

SPORTFÜXXE der Schule Hohe Landwehr mit Trainer Oliver Weinel und  Turn-Idol Jennifer Kießlich

Jennifer Kießlich erkämpfte sich mit ihrem Team 

Hamburg -Wedel sensationell den 3. Platz



Den Kampf um die Hamburg Team Trophy 

konnte die rumänische Mannschaft Cetate 

Deva mit 103,100 Punkten hochklassigen 

Top-Five-Finale für sich entscheiden. 

Das Team Gym Tittmoning I aus Bayern 

sicherte sich mit einem überzeugenden  

Wettkampf und 100,250 Punkten den 

zweiten Platz.

Die Entscheidung um den dritten Platz fiel 

denkbar knapp aus: Mit einem Vorsprung 

von 0,150 Punkten auf die französische 

Konkurrenz konnte sich das Team Ham-

burg-Wedel den Platz auf dem Siegerpo-

dest sichern.  Ein großartiger Erfolg für das 

Team um die Bundeskaderturnerinnen 

Jennifer Kießlich und Isabelle Marquard. 

Den Französinnen von Gymnastique 

Combs de Ville blieb mit 92,900 Punkten 

nur der vierte Platz. Den fünften Platz si-

cherte sich der Dresdner Sportclub mit 

91,600 Punkten. Die Organisationschefin 

der Hamburg Gymnastics und Vorsitzende 

des Technischen Komitees Gerätturnen im 

Deutschen Turner-Bund, Petra Schulz, 

beurteilte den Ausgang des Turniers: „Es 

ist ein erfreuliches Zeichen für den deut-

schen Turnsport, dass wir mit drei deut-

schen Teams im Finale vertreten waren. 

Die hohe Leistungsdichte und der große 

Zuschauerzuspruch lässt Turnherzen hö-

her schlagen und stimmt uns für die 

nächsten Jahre sehr optimistisch.“ Neben 

den spannenden Wettkämpfen sorgte ein 

Showprogramm aus Akrobatik, Musik und 

Gesang, Trampolin, Rhönrad, Rhythmi-

scher Gymnastik und Tanz dafür, dass die 

Hamburg Gymnastics den Ansprüchen 

der voll besetzten Zuschauerränge in der 

Sporthalle Wandsbek gerecht wurden. 

Am 29.  und 30.10.2011 fand in der Sport-

halle Wandsbek der internationale Wett-

bewerb „Hamburg Gymnastics“ statt. Un-

sere jungen rhythmischen Gymnastinnen 

eroberten wieder das Publikum mit ihren 

wunderbaren Darbietungen und wurden 

mit lang anhaltendem Beifall belohnt. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Er-

folg.

Trainerin Meri Andronikashwili bewundert 

den Trainingsfleiß ihrer Mädchen und freut 

sich sehr über die herausragenden Leis-

tungen.

Tag des      
Tanzens
Am 30. Oktober 2011 lockte unser „Tag 

des Tanzens“ wieder viele Tanzinteressier-

te in die HT16, darunter auch Paare aus 

Seevetal und Heide.  Auch unsere Line 

Dance-Freunde vom SV Meiendorf fanden 

den Weg in die Halle E.  So konnten wir mit 

einigen Aufführungen aus den Bereichen 

Kinderballett, Hip Hop, Breakdance, Line 

Dance und Paartanzen aufwarten. Vormit-

tags erhielten traditionell alle Tanzbegeis-

terten Gelegenheit, das Deutsche Tanz-

sportabzeichen abzulegen. Besonders 

begeistert haben uns die Anzahl der Teil-

nehmer und die unermüdlichen Ehrenamt-

lichen, die es möglich werden ließen, uns 

an diesem Tag Sportlern und Neubegin-

nern aus dem Stadtteil Tanzen zu zeigen. 

Abends war Trainer Jens-Peter Ahsbahs 

mit seiner Gruppe junger Erwachsener am 

Start, zu der sich gerne noch mehr 

Gleichgesinnte anmelden können.

A.K.

HAMBURG GYMNASTICS / SCHULTURNCUP / RHYTHMISCHE SPORTGYMNASTIK / TANZEN

Wir machen Brot
mit Vollkornmehl frisch
aus der eigenen Mühle

Infos + Verkauf:  www.effenberger-vollkornbaeckerei.de

Hamburg Gymnastics 
SchulturnCup 2012 :
14.November 2012

www.hamburg.gymnastics.de

RSG-Gruppe 
begeistert

vorne von links: Anastasia Wagner, Valeria Makarova, Anna-Emili Gasimova

hinten v.l. Anna Medwedski, Scharline Dunckan-Williams, Jana Flaht

Anastasia Wagner 

Gesellschaftstanzen
freitags 20-21.30 Uhr

sonntags 18.30-20 Uhr
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Das Freizeitvergnügen auf

4 Bundes-Doppelkegelbahnen 

im HT16-Sportzentrum

Die Preise:

                                                             
       

Und das ist neu! 
Für diejenigen, die Spaß am Kegeln haben, aber den Bewegungsablauf nicht mehr
 so ausführen können, haben wir ein Hilfsgerät, das das Kegeln weiterhin möglich 

macht, ohne dass man die Beine oder den Rücken belasten muss.  
Die Kugel rollt von einer schiefen Ebene direkt auf die Kegelbahn.

Sprechen Sie uns an !

  

HT16-Mitglieder

bis 17 Uhr:   10,50 / Std.
ab 17 Uhr:   13,00 / Std.

Gäste

bis 17 Uhr:   12,00 / Std. 
ab 17 Uhr:   15,00 / Std.

Kegeln in der HT16

Kerzengroßhandel Tams  ...wir lieben Kerzen!

Musterraum & Verkauf 
 

Horner Weg 68, 20535 Hamburg 

Tel.: 040 - 380 714 33 
 

Grasweg 26a, 24118 Kiel 

Tel.: 0431 - 33 84 96 
 

hamburg@kerzengrosshandel.de 
kontakt@kerzengrosshandel.de 
www.kerzengrosshandel.de

Ausgewählte Traditionsunternehmen: 

Gies Kerzen aus Deutschland
Kopschitz Kerzen aus Deutschland 

ASP-Holmblad aus Dänemark
Liljeholmens aus Schweden 
Zu unseren Kunden zählen Gastronomen, Hoteliers, Wellness- und 
Freizeitbetriebe, Händler, Floristen, Kirchengemeinden sowie auch 
Privatpersonen. Sprechen Sie uns einfach an, wir beraten Sie gerne.

Dauer- und Einzelbuchungen in der Geschäftsstelle, 
Sievekingdamm 7, 20535 Hamburg

oder telefonisch unter 040-251749-0 oder per E-Mail: info@ht16.de



VERANSTALTUNGEN

Im letzten Jahr waren wir mit der Sport 

Gala zu Gast im Wichern Saal des Rauhen 

Hauses und waren begeistert von dem 

Zuspruch der HT16er. Über 250 Gäste 

sorgten für eine tolle Atmophäre. Das wol-

len wir in diesem Jahr noch steigern und 

freuen uns, dass wir wieder im Wichern 

Saal zu Gast sein dürfen. Auch wenn das 

Jahr noch nicht rum ist, können wir jetzt 

schon sagen, dass unsere Sportlerinnen 

und Sportler wieder tolle Erfolge errungen 

haben und es wieder vieles zu ehren gibt.

Zur Sportgala eingeladen sind alle HT16 

Mitglieder sowie deren Eltern und Freun-

de. Der Eintritt beträgt  5,00 inkl.  des 

Buffets.  Nach den Ehrungen verwandelt 

sich die Aula in eine Partyzone mit Disco, 

Getränken und Snacks. Die Karten sind 

bis  Februar 2012 in der Geschäftsstelle, 

der Rezeption unseres Fitness Studios, im 

Sportpark Öjendorf und im Vereinsheim 

Legienstraße erhältlich. Am Veranstal-

tungstag gibt es noch Karten an der A-

bendkasse.

Die Preisübergabe wird umrahmt von ver-

schiedenen Showacts und Interviews mit 

Prominenten und Ehrengästen. Moderiert 

wird die Veranstaltung wie in den letzten 

Jahren von Sebastian Franke.

Gekürt werden im Rahmen der Sportgala 

jeweils die drei besten SportlerInnen oder 

Mannschaften in den Kategorien Sportler 

des Jahres und Nachwuchssportler des 

Jahres. Die Entscheidung, wer SportlerIn 

oder Mannschaft des Jahres wird, liegt bei 

der Jury, bestehend aus Veith Sieber, 

Mark Borchert, Christel Kießlich, Hans-

Jürgen Kopka, Jürgen Reip – allesamt 

herausragende SportlerInnen der HT16.

DEZEMBER 2011

8.12.  TrainerInnenkegeln, Bundeskegel-
bahnen Sievekingdamm 7

10.12. 20 Uhr Abtanzball Jugendtanz-
kreis, Aula Schule Stengelestraße

10.12. Weihnachtsfeier der Schwimmab-
teilung, Sportzentrum Sievekingdamm 7

10.12. 9 Uhr Generalreinigung von Halle 
D, Sportzentrum Sievekingdamm 7

22.12. Weihnachtskegeln der Handball-
jugend, Bundeskegelbahnen Sieveking-
damm 7

JANUAR 2012

8.1. 11 Uhr, Neujahrsbrunch der Tennis-
abteilung Hammer Park, Hammer 
Steindamm 130 

FEBRUAR 2012

6.2. 19.30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Querkamp, Turnhalle 
Querkamp 68

11./12.2. ab  10.30 Uhr Volleyball-HH-
Meisterschaft U18 (Sporthalle Bickbar-
gen/Haslstenbek) und U14 (Sporthalle 
Mühlenredder/Reinbek)

18.2. 19 Uhr, „Sportlerwahl des Jahres“, 
Wichernsaal Rauhes Haus, Horner Weg 190

24.2., 20 Uhr Literaturabend, Tennis-
clubheim Hammer Steindamm 130

25.2. 14.30 Uhr Volleyball Saisonfinale 
LL Frauen und BL Männer, Sporthalle 
Hammer Weg

MÄRZ 2012

17./18.3.  ab 14.30 Uhr Volleyball-HH-
Meisterschaft U13, Sporthalle Wulfsdor-
fer Weg/Ahrensburg

24./25.3. Volleyball-Norddeutsche 
Meisterschaft U14, in Mecklenburg-Vor-
pommern

31.3.  9.30 Uhr Aufräumtag, Tennisanla-
ge Hammer Steindamm 130

APRIL 2012

14.4. Saisoneröffnung Tennisabteilung 
Hammer Park, Hammer Steindamm 130

15.4.  ab 10 Uhr Kinderschwimmfest, 
Schwimmhalle Rahlstedt

MAI 2012

6.5. 9 - 15 Uhr Hammer Lauf, Sportzen-
trum Sievekingdamm 7, Thörls Park, 
Hammer Park

Wer wird Sportler des Jahres?
Am Sonnabend, 18. Februar 2012, heißt es bei der Sportgala bereits zum 
dritten Mal im Wichern Saal des Rauhen Hauses „ And the winner is…“. 

2. Platz Sportler des Jahres
Jennifer Kießlich

Sportler des Jahres 
Paul Wiechhusen

3. Platz Sportler des Jahres
3. Damen Handball

Beste Nachwuchssportler
U14 Judoka

Die Sieger des letzten Jahres

GUTSCHEINE UNSERER PARTNER

Weitere exklusive 
Angebote für HT16 

Mitglieder präsen-
tieren unsere 
Partner auf Seite 9

10% Kerzen-Rabatt
* nicht auf Angebote, 

Öffnungzeiten:

Di, Mi, Fr 11 – 18 Uhr 

Do 11 – 19:30 Uhr 

Sa 11 – 16:00 Uhr

Kerzengroßhandel Tams 

Horner Weg 68, 20535 HH 

Tel.: 040 - 380 714 33



bis 39 Jahre

Sie noch



Hammer Lauf

Wann: 9 Uhr – 15 Uhr 

Wo: Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V.

 Sportzentrum - Sievekingdamm 7 – 20535 Hamburg

Strecken: Volkslauf 5km / 10km / 21,1km

 Nordic-Walking 5km / 10km

Kinderlauf 400m  

 Schülerlauf 800m / 2,5km

Anmeldung:
 

www.hammer-lauf.de 

    
 

HT16 – Geschäftsstelle - Sievekingdamm 7 -

 

20535 Hamburg

Sonntag

    6. Mai 2012

F
oto (A
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Ein Stadtteil in Bewegung.

©

2012

Anmeldung ab sofort möglich
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